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See the notice on TED website

241519-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Lautsprecher – Rahmenvertrag Headsets
OJ S 73/2025 14/04/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: kubus IT - Arbeitsgemeinschaft von Körperschaften des öffentlichen 
Rechts eGbR
E-Mail: vergabestelle@plus.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag Headsets
Beschreibung: Gegenstand des vorliegenden offenen Verfahrens ist der Abschluss eines 
Rahmenvertrags für die kubus IT sowie für deren Gesellschafter AOK Bayern und AOK PLUS 
über die Lieferung von Headsets und die Bereitstellung einer zugehörigen Verwaltungslösung 
inkl. Support.
Kennung des Verfahrens: e79d978a-5636-47a8-a953-837418dcfe6c
Interne Kennung: 80/2025-IT
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32342000 Lautsprecher
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32342100 Kopfhörer, 32342300 Mikrofone und Sprechgeräte, 
32342200 Ohrhörer, 48219300 Verwaltungssoftwarepaket

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: c/o AOK Bayern Friedrich-Puchta-Straße 27  
Stadt: Bayreuth
Postleitzahl: 95444
Land, Gliederung (NUTS): Bayreuth, Kreisfreie Stadt (DE242)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Bayern, Sachsen und 
Thüringen, Geschäftsstellen der AOK PLUS und AOK Bayern.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YRY5F25 1) Die Kommunikation 
zwischen der Auftraggeberin und den Bewerbern bzw. Bietern ist ausschließlich über den 
Projektraum des Vergabeverfahrens auf der Vergabeplattform des Deutschen Vergabeportals 

 möglich. Fragen und Hinweise zu den Vergabeunterlagen sind über den (https://www.dtvp.de)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/241519-2025
mailto:vergabestelle@plus.aok.de
https://www.dtvp.de
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Projektraum des Verfahrens auf der o.g. Vergabeplattform an die Vergabestelle zu richten. Die 
Antworten werden ausschließlich und einheitlich auf der o.g. Vergabeplattform für alle 
Bewerber bzw. Bieter auch ohne Registrierung sichtbar eingestellt und sind regelmäßig selbst 
einzuholen. 2) Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Es kommt die 
Bestpreisquotientenmethode xxxx???? zum Einsatz. 3) Die Zuschlagskriterien sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rahmenvertrag Headsets
Beschreibung: Gegenstand des vorliegenden offenen Verfahrens ist der Abschluss eines 
Rahmenvertrags für die kubus IT sowie für deren Gesellschafter AOK Bayern und AOK PLUS 
über die Lieferung von Headsets und die Bereitstellung einer zugehörigen Verwaltungslösung 
inkl. Support. Der Firmensitz sowohl des Bieters als auch des Betreibers der Headset-
Verwaltungslösung (jeweils inklusive der Muttergesellschaft) muss im Inland, in einem 
anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union, in einem diesem nach § 35 Absatz 7 des SGB 
I gleichgestellten Staat, oder, sofern ein Angemessenheitsbeschluss gemäß Artikel 45 der 
Verordnung (EU) 679/2016 vorliegt, in einem Drittstaat oder in einer internationalen 
Organisation sein.
Interne Kennung: 80/2025-IT

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32342000 Lautsprecher
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32342100 Kopfhörer, 32342300 Mikrofone und Sprechgeräte, 
32342200 Ohrhörer, 48219300 Verwaltungssoftwarepaket
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: x

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: c/o AOK Bayern Friedrich-Puchta-Straße 27  
Stadt: Bayreuth
Postleitzahl: 95444
Land, Gliederung (NUTS): Bayreuth, Kreisfreie Stadt (DE242)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Bayern, Sachsen und 
Thüringen, Geschäftsstellen der AOK PLUS und AOK Bayern.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: zweimalige Verlängerungsoption um jeweils ein Jahr
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die kubus IT eGbR als Auftraggeber ist IT-Dienstleister der AOK 
PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen sowie der AOK Bayern - Die 
Gesundheitskasse und erbringt IT-Dienstleistungen im Rahmen des Gesellschaftervertrags. 
Sie betreibt die IT-Infrastruktur für die genannten AOKen und schließt IT-bezogenen Verträge. 
Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Es kommt die Bestpreis-
Quotienten-Methode zum Einsatz. Dabei fließen die Leistung mit dem Faktor 60 und der Preis 
mit dem Faktor 40 in die Bewertung ein. Es werden maximal zwei Stellen hinter dem Komma 
angegeben, aufgerundet wird ab "0,005". Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung 
des Bieters Unklarheiten, hat er unverzüglich die Auftraggeberin vor Angebotsabgabe darauf 
hinzuweisen. Die Zuschlagsbedingungen sind den Bewerbungsbedingungen nebst Anlagen 
und Anhängen zu entnehmen. Die Obergrenze für den Rahmenvertrag beträgt 1.000.000,- 
EUR. Ein Recht auf Ausschöpfen des Betrages besteht nciht.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen (Anlage 4 der Bewerbungsbedingungen)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zu den Russlandsanktionen (Anlage 9 
der Bewerbungsbedingungen)

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gesamtumsatz (Anlage 7-1 der 
Bewerbungsbedingungen)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung Betriebshaftpflicht- und 
Vermögensschadenhaftpflichtversicherung (Anlage 7-3 der Bewerbungsbedingungen)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Darstellung von Referenzprojekten von 
vergleichbarer Art und Größe der letzten drei Jahre (Anlage 7-2 der Bewerbungsbedingungen)

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY5F25
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY5F25

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY5F25/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY5F25/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY5F25
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY5F25
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 13/05/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Auftraggeberin behält sich vor, Unterlagen unter Beachtung 
des § 56 VgV nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: Erfurt
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind zum Öffnungsverfahren nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Firmensitz sowohl des Bieters als auch des 
Betreibers der Headset-Verwaltungslösung (jeweils inklusive der Muttergesellschaft) muss im 
Inland, in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union, in einem diesem nach § 35 
Absatz 7 des SGB I gleichgestellten Staat, oder, sofern ein Angemessenheitsbeschluss 
gemäß Artikel 45 der Verordnung (EU) 679/2016 vorliegt, in einem Drittstaat oder in einer 
internationalen Organisation sein. ISO 27001 Zertifikat
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 134 Informations- und Wartepflicht. (1) 
Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist; (2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach 
Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY5F25
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Betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an; (3) Die Informationspflicht entfällt in 
Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer 
Dringlichkeit gerechtfertigt ist... § 135 Unwirksamkeit. (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat § 160 
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein; (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10Kalendertagen gerügt hat (der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt), 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht Abhelfen zu wollen, vergangen sind... § 168 Entscheidung der 
Vergabekammer. (1) Die Vergabekammerentscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des 
Vergabeverfahrenseinwirken; (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben 
werden...
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: kubus IT - 
Arbeitsgemeinschaft von Körperschaften des öffentlichen Rechts eGbR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: kubus IT - Arbeitsgemeinschaft von 
Körperschaften des öffentlichen Rechts eGbR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: kubus IT - Arbeitsgemeinschaft von Körperschaften des öffentlichen 
Rechts eGbR
Registrierungsnummer: DE258107915
Postanschrift: c/o AOK Bayern Friedrich-Puchta-Straße 27
Stadt: Bayreuth
Postleitzahl: 95444
Land, Gliederung (NUTS): Bayreuth, Kreisfreie Stadt (DE242)
Land: Deutschland
Kontaktperson: AOK PLUS, Geschäftsbereich Unternehmenssicherheit, Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@plus.aok.de
Telefon: 0800 10590-77691
Internetadresse: https://www.kubus-it.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:vergabestelle@plus.aok.de
https://www.kubus-it.de
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Die Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228-9499-0
Fax: +49 228-9499-163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE
/Vergabekammern.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 573a1dfd-96f3-4408-8abc-26eb770e12a0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/04/2025 11:42:18 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 241519-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 73/2025
Datum der Veröffentlichung: 14/04/2025

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
https://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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